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Salzdahlum

GRUNDSCHULE



Medienkonzept 







Ausstattung:
Schulleiterbüro: 1 Computer mit einem Drucker- und Faxgerät, Computerraum mit 10 Arbeitsplätzen, an den Computerraum angrenzende Klassenräume (2) je 0 Computer, 1 Klassenraum mit 5 Computern, 1 Klassenraum mit 4 Computern, Bücherei mit Server, Computer und Laserdrucker als Zweit- und Lehrerinnenarbeitsplatz, Werk- und Medienraum: Whiteboard mit Beamer und PC
Computereinsatz im Unterricht

Wenn die Grundschule an die Lebenswelt der Kinder anknüpfen soll, müssen die Chancen des Internets und des Computers frühzeitig aufgegriffen und angewendet werden. Bereits Grundschulkinder werden gemäß des Grundsatzerlasses des Niedersächsischen Kultusministeriums in den Umgang mit „Medien, Informations- und Kommunikationstechniken“ eingewiesen (Grundsatzerlass des Niedersächsischen Kultusministeriums „ Die Arbeit in der Grundschule“ Pkt. 2.2 u.a.). Auch die berufliche Zukunft der Kinder ist ohne IT-Kenntnisse nicht denkbar. In allen Aufgabenbereichen erhält die Professionalisierung im Umgang mit dem Computer einen immer höheren Stellenwert. Schule hat die Aufgabe auf diese bildungsrelevanten Umweltveränderungen zu reagieren. Um unsere Schüler auf ein Leben in der Informationsgesellschaft vorzubereiten, berücksichtigen wir diese Lebenswirklichkeit und haben als Ziel die Schlüsselqualifikation „Medienkompetenz“ anzubahnen. Im vorliegenden Medienkonzept steht der Computer als mediales Multifunktionswerkzeug im Mittelpunkt. Gleichwohl soll festgehalten werden, dass der bewährte Einsatz alter Medien (wie Film, Overheadprojektor, Sachbücher, Lexika, etc.) nicht vernachlässigt wird. Die Medienarbeit unserer Schule beinhaltet die Integration der Medien in den Unterricht sowie das „Lernen mit und über Medien“. Lernen mit Medien zielt auf die Verbesserung des fachlichen Lernens und unterstützt das selbstständige Lernen, indem Medien von Schülern zur Veran​schaulichung von Unterrichtsinhalten, zur aktiven Auseinandersetzung mit fachlichen Inhalten und zur Recherche und Informationsbeschaffung (z.B. Internet) genutzt werden. Lernen über Medien meint den kompetenten Einsatz von Medien im Unterricht, indem der sachgerechte, selbstbestimmte und sozial-verantwortliche Umgang mit diesem geübt wird.
Pädagogische Begründungen für den Einsatz neuer Medien im Unterricht

Differenzierung
Der Unterricht kann durch den Einsatz moderne Lernsoftware leicht auf die unterschiedlichen Leistungsfähigkeiten einzelner Schülerinnen und Schüler abgestimmt werden. Lerninhalte für leistungsschwächere Kinder werden anschaulich aufgearbeitet, für leistungsstarke Schüler gibt es eine Vielzahl an Differenzierungsangeboten bezüglich Tempo und Anforderungsniveau.
Soziales Lernen
Am Computer ergänzen sich Kinder oft in ihren Kenntnissen ohne spezielle Hinweise der Lehrkraft. „Ganz nebenbei“ werden z.B. elementare Kenntnisse der Textverarbeitung von Kind zu Kind weitergegeben oder Rechercheprobleme miteinander gelöst.
Allgemeine Lernkompetenz

Auch die Fähigkeit, den eigenen Lernprozess selbstständig zu organisieren, wird durch die PV-Arbeit geschult: Lernweg und Lerngeschwindigkeit könne selbst bestimmt werden. Die Bearbeitung der jeweiligen Aufgaben kann eigenständig eingeteilt werden. Bisherige Kenntnisse können angewandt und miteinander verknüpft werden.

Aktualität von Informationen

Aktuell Geschehenes kann spontan als Unterrichtsanlass genutzt werden und verfügt über eine hohe Authentizität. Neue Formen der selbstständigen Erarbeitung von Wissen werden ermöglicht.

Recherchieren und Publizieren

Multimediale Datensammlungen und Lexika eröffnen neue Möglichkeiten der Informationssuche. Das Internet bietet eine neue Publikation eigener Arbeitsergebnisse, die auch eine breite Öffentlichkeit erreichen und damit auch künftig anderen Lernenden und Einrichtungen zur Verfügung stehen.

Umgang mit dem Computer in den jeweiligen Jahrgangsstufen
In den Klassen 1 und 2 sollen elementare Fertigkeiten im Umgang mit dem PC ange-bahnt werden.
Klasse 1
In kleinen Gruppen werden die Schüler spätestens ab dem 2. Halbjahr an die Minimalanforderungen im Umgang mit dem PC herangeführt. Dabei lernen sie erste Lernprogramme kennen. 
Ziele: Regeln am Computerarbeitsplatz

          An- und Ausschalten der Geräte

          Erste Orientierung auf der Tastatur (Umschalttaste, Leertaste)

          Einführung in den Umgang mit der Maus

          Erste Wörter am PC schreiben

          In schulspezifischen Lernprogrammen arbeiten

Klasse 2
In Klasse 2 werden die Grundkenntnisse aus Jahrgang 1 gesichert und erweitert, so dass die Schüler zunehmend selbstständiger im Umgang mit dem PC werden.
Ziele: Regeln am Computerarbeitsplatz

          An- und Ausschalten der Geräte

          Erste Orientierung auf der Tastatur (Umschalttaste, Leertaste, Eingabe-,

          Rückgabe-, Entfernen- und Escapetaste)

          Einführung in den Umgang mit der Maus (Navigieren, Klick- und Doppelklick)

          Schulspezifische Lernprogramme bedienen

Klassen 3 und 4
In den Klassen 3 und 4 sollen spezielle Computerkenntnisse vermittelt werden. 
Ziele : Erweiterung und Sicherung der Grundkenntnisse in der PC-Bedienung


Einführung in die Kenntnisse der Textverarbeitung (Texte schreiben,

Schriftzeichen formatieren, Schriftfarbe wählen, Absatz setzten etc.)                      Dateien speichern und öffnen


Suchmaschinen für Kinder im Internet nutzen

   
Selbstständiger Umgang mit den Lernprogrammen


Das Antolin-Programm zur vertiefenden Leseförderung nutzen

Eingesetzte Lernsoftware in den jeweiligen Fachbereichen 
Deutsch

· Lesen durch Schreiben: Dieses Programm ermöglicht einen Computereinsatz gleich zu Beginn des 1. Schuljahres, da es mit unserem Gesamtkonzept zum Lesen und Schreiben lernen konform geht. Es erlaubt den Kindern mit Hilfe von Bildern aus der Anlauttabelle Wörter lautgetreu (Stufe 1) zu schreiben. Mit zunehmender Schreibkompetenz kann dieses Programm zum Erwerb von Rechtschreibfähigkeiten (Stufe 2) genutzt werden.

· Budenberg: Ein einfach strukturiertes Programm, das sehr gut zum Fördern und Fordern geeignet ist.

· MS Word zum Wörter, Sätze und Texte und schreiben.

Mathe:
· Flex und Flo Klasse 1-4, passend zum Lehrwerk

· Mathematikus: Es gibt für jede Klassenstufe eine Netzwerkversion mit den entsprechenden Themen des Jahrganges. Nicht alle Aufgaben müssen erledigt werden, da einige Übungen ein hohes Maß an Denkfähigkeit erfordern. Deshalb eignet sich dieses Programm sehr gut zum Fordern von leistungsstarken Kindern.

· Budenberg (s.o.)

Nutzung des Internets für Schüler-Pc und Whiteboard mit Beamer

· Sachunterricht: www.hamsterkiste.de / www.Blindekuh.de / www. Frag. Finn.de / ARD Mediathek Sendung mit der Maus und Löwenzahn mit Peter Lustig/ Kindernetz SWR Fernsehen / Kurzfilme bei youtube, themenbezogene DVDs und CD Roms

· Musik: schuleat. Bodypercussion / www.helpster.de Popmusik in der Grundschule / www.notenmax.de Noten und Notenwerte / youtube

· Kunst: Internetrecherche zu Bildbetrachtungen und anderen Themen

